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Schaltung

Herzstück des in Abbildung 5 dargestellten Hauptschalt-
bildes des FS20-Funk-Universal-Empfängers FS20 UE1 ist der 
Mikrocontroller IC 1. Der Mikrocontroller empfängt die vom 
HF-Empfangsmodul HFE 1 kommenden Funk-Protokolle direkt 
an Port 1.0. Die ankommenden Daten werden vom Controller 
gemäß dem FS20-Protokoll decodiert. Wurde ein gültiger Be-
fehl empfangen, so löst der Controller den Schaltvorgang an 
Port 2.0 aus. Der Elko C2 dient zur Versorgungsspannungs-
pufferung direkt am Funkmodul.
Das Schaltsignal gelangt dann über den Spannungsteiler R 5, 
R 6 auf die Basis des Schalttransistors T 1. Dieser Transistor 
arbeitet wahlweise als Open-Collector-Transistor, oder im 
Kollektorkreis befi ndet sich das Leistungs-Schaltrelais REL 1. 
Mit Schaltrelais kannn das Modul wahlweise mit 12 V oder 
24 V Versorgungsspannung arbeiten. Der Widerstand R 2 

wird nur bei 24-V-Betrieb benötigt und bei 12 V durch eine 
Drahtbrücke ersetzt. D 2 verhindert eine Gegeninduktions-
spannung an der Relaisspule.
An Port 1.1 erfolgt die Tasterabfrage, wobei die Bauteile R 1 
und C 3 zur Störunterdrückung dienen.
Erkennt der Controller eine Tastenbetätigung (Taster auf der 
Modulplatine oder externer Taster), so wechselt der Schalt-
ausgang sofort den Zustand, und die Kontroll-LED D 3 zeigt 
den aktuellen Zustand an. R 8 dient dabei zur LED-Strom-
begrenzung.
Bei längerer Tastenbetätigung wechselt der Controller in den 
Programmiermodus, um auf eine neue Funk-Adresse einge-
stellt zu werden. Die Speicherung einer neu programmierten 
(empfangenen) Adresse erfolgt sofort im EEPROM IC 2. Die 
Kommunikation zwischen EEPROM und Mikrocontroller er-
folgt über den I2C-Bus (angeschlossen an Port 3.1 bis 3.3 
des Mikrocontrollers). Die Widerstände R 3 und R 4 dienen 
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Bild 5: Hauptschaltbild des FS20-Universal-Empfängers

Bild 6: Spannungsversorgung des FS20-Universal-Empfängers




